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Im Folgenden werden Vertragspartner der Firma WEGNER 
Engineering e.K., Inh. Viktor Wegner als Teilnehmer und die 

Firma WEGNER Engineering e.K., Inh. Viktor Wegner als Fa. 

Wegner bezeichnet. Teilnehmer und Fa. Wegner gemeinsam 

werden als Vertragsparteien bezeichnet.  

1. Allgemeines, Geltungsbereich 

1.1. Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für die 

Durchführung von Veranstaltungen wie bspw. offene 
Schulungen, Seminare, Trainings (im Folgenden 
„Leistungen“).  

1.2. Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit 
dem Teilnehmer (einschließlich Nebenabreden, 

Ergänzungen und Änderungen) haben Vorrang vor diesen 
AGB. Für den Inhalt derartiger Vereinbarungen ist, 
vorbehaltlich des Gegenbeweises, ein schriftlicher Vertrag 

bzw. die schriftliche Bestätigung der Fa. Wegner 
maßgebend.  

2. Anmeldung bzw. Vertragsabschluss  

2.1. Eine Anmeldung kann schriftlich, per Fax oder per E-Mail 
bei unserem Standort erfolgen.  

2.2. Lehnt die Fa. Wegner nicht innerhalb einer Frist von zwei 
Wochen schriftlich ab, gilt die Anmeldung als genommen. 

3. Seminarinhalte 

3.1. Der Inhalt und die Durchführung des Seminars richtet sich 
nach dem jeweiligen Seminarprogramm, das insoweit 

Bestandteil des Vertrages wird.  

3.2. Die Fa. Wegner ist berechtigt, einzelne Seminarinhalte aus 
fachlichen Gründen ohne Zustimmung des 

Teilnehmers/der Teilnehmerin abzuändern, soweit 
dadurch nicht der Kern des vereinbarten Seminars berührt 
wird.  

4. Verbraucherwiderruf 

Haben Sie verlangt, dass die Leistungen während der 

Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns einen 
angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu 
dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des 

Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichtet, 
bereits erbrachten Leistungen im Vergleich zum 
Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Leistungen 

entspricht.  

5. Rücktritt 

Ein Rücktritt hat in Schriftform zu erfolgen. Für die 
Rechtzeitigkeit des Rücktritts ist der Eingang der Erklärung beim 
Erklärungsempfänger maßgeblich  

5.1. Der Teilnehmer/ die Teilnehmerin ist berechtigt, bis 
einschließlich 15 Tage vor Beginn des Seminars ohne 
Angaben von Gründen vom Vertrags zurückzutreten. In 

diesem Fall werden keine Gebühren berechnet. Eventuell 
geleistete Seminargebühren werden in vollem Umfang 

zurückerstattet.  

5.2. Beim Rücktritt innerhalb von 14 bis einschließlich 3 Tagen 
vor Beginn des Seminars werden 80% der 

Seminargebühren fällig. Bei einem späteren Rücktritt 
werden 100% der Seminargebühren entrichtet.  

5.3. Im Fall des Nichtbestehens der Lernerfolgskontrolle, 
besteht kein Anspruch auf Rückerstattung der 
Seminargebühren. Dem Teilnehmer wird eine einmalige 

beitragsreduzierte Wiederholung der Lernerfolgskontrolle 
in Höhe von 15% der Seminargebühren gewährt. 

6. Absage des Seminars  

6.1. Die Fa. Wegner behält sich die Absage von Seminaren aus 
Gründen, die sie nicht vertreten hat, z.B. Nichterreichen 

der seminar-typabhängigen Teilnehmerzahl, kurzfristiger 
Ausfall des Dozenten, vor. Bei einer Absage wird die Fa. 

Wegner versuchen, den Teilnehmer/ die Teilnehmerin auf 
einen anderen Veranstaltungstermin umzubuchen, sofern 

der Teilnehmer/ die Teilnehmerin einverstanden ist. 
Andernfalls erfolgt die volle Rückerstattung der eventuell 

bereits bezahlten Seminargebühren. Weitergehende 
Ansprüche des Teilnehmers/ der Teilnehmerin, 
insbesondere Schadensersatzansprüche gleich welcher 

Art sind ausgeschlossen, außer in Fällen vorsätzlichen 
oder grob fahrlässigen Verhaltens seitens der Fa. Wegner 
oder deren Erfüllungsgehilfen.  

7. Kündigung 

Das beiderseitige Recht zur außerordentlichen Kündigung aus 

wichtigem Grund während eines mehrtägigen Seminars bleibt 
unberührt. Eine Kündigung hat in Schriftform zu erfolgen.  

8. Zahlungsbedingungen  

8.1. Für Seminare und sonstige Leistungen gelten die im 
Vertrag vereinbarten Preise.  

8.2. Die Seminargebühren sind nach Rechnungserhalt binnen 

7 Tagen zu begleichen.  

9. Rechte an den Seminarunterlagen 

Alle ausgegebenen Arbeitsunterlagen sind urheberrechtlich 
geschützt. Sie werden exklusiv den Teilnehmern eines Seminars 
zur Verfügung gestellt. Alle Rechte, auch die der Übersetzung, 

des Nachdrucks und der Vervielfältigung der Unterlagen oder 
von Teilen daraus behält sich die Fa. Wegner vor. Kein Teil von 

Unterlagen darf, auch auszugsweise, ohne die schriftliche 
Genehmigung von der Fa. Wegner in irgendeiner Form, auch 
nicht zum Zweck der Unterrichtsgestaltung, reproduziert, 

insbesondere unter Verwendung elektronischer Systeme 
verarbeitet, vervielfältigt, verarbeitet oder zu öffentlichen 
Wiedergabe benutzt werden.  

10. Haftung  

Die Fa. Wegner haftet nicht für Schäden, die durch Unfälle und/ 

oder durch Verlust oder Diebstahl von in die Schulungsräume/ -
gelände eingebrachten Sachen, insbesondere Garderoben oder 
Wertgegenstände, entstehen. Bei von der Fa. Wegner zu 

vertretenden Schäden, gleich aus welchem Rechtsgrund, haftet 
diese nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Dies gilt nicht für 
Schäden an Leben, Körper oder Gesundheit.  

11. Erfüllungsort  

Für sämtliche Ansprüche aus dem Vertrag ist Erfüllungsort der 

Veranstaltungsort. 

12. Geheimhalten / Datenschutz 

12.1. Die Fa. Wegner wird Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse, 

welche sie bei der Durchführung der Leistungen zur 
Kenntnis gelangt, außerhalb der Durchführung der 
Leistungen nicht unbefugt offenbaren und verwerten.  

12.2. Die Fa. Wegner verarbeitet personenbezogene Daten des 
Teilnehmers zur ordnungsgemäßen Auftragserfüllung. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter dem Beiblatt 
„Datenschutzinformation für Seminarteilnehmer“. 

13. Gerichtsstand, anzuwendendes Recht 

13.1. Gerichtsstand für die Geltendmachung von Ansprüchen 
für beide Vertragspartner ist der Sitz der Fa. Wegner, 

sowie die Voraussetzungen gemäß §38 
Zivilprozessordnung vorliegen. 

13.2. Das Vertragsverhältnis und alle Rechtsbeziehungen 

hieraus unterliegen ausschließlich dem Recht der 
Bundesrepublik Deutschlands unter Ausschluss des 
Kollisionsrechts, des Internationalen Privatrechts (IPR) 

sowie des UN-Kaufrechts (CISG). 


